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Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats

am Dienstag, den 12. Dezember 2022 um 18 Uhr im 
Großen Sitzungssaal des Rathauses, 
Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Vor Eintritt in die Tagesordnung beginnt die öffentliche Gemeinderatssitzung 
mit Anfragen und Anregungen der Einwohner und den ihnen gleichgestellten 
Personen zu Angelegenheiten der Stadt, zu Punkten der Tagesordnung und zu 
allgemeinen Fragen. Nach der Geschäftsordnung des Gemeinderates ist die 
Fragestunde auf 30 Minuten festgesetzt. Jeder Frageberechtigte darf in einer 
Fragestunde zu nicht mehr als zwei Angelegenheiten Stellung nehmen und 
Fragen stellen. Fragestellern wird eine Redezeit von maximal drei Minuten 
eingeräumt. Die Wortmeldungen richten sich an den Vorsitzenden des Ge-
meinderates, der dazu selbst antwortet oder Bedienstete der Stadtverwaltung 
zur Beantwortung auffordert.

Tagesordnung
Öffentlich

Einwohnerfragestunde

1. Die Umsetzung des Klimaschutzkonzeptes zeozweifrei 2035 – der regio-
nale Wärmeausbau im Kontext des kommunalen Wärmeausbaus der Stadt 
Bretten  
 
2. Jahresabschluss 2021 der Städtischen Wohnungsbau GmbH Bretten;
- Beschlussfassung zur Gesellschafterversammlung  
 
3. Digitalisierungsstrategie "Digitalisierung@Bretten - Bretten startet durch" 
- Information zum aktuellen Umsetzungsstand  
 
4. Mitarbeiterparkhaus auf dem Mellert-Fibron-Areal
- Gewährung eines Investitionszuschusses an die Kommunalbau GmbH  
 
5. Vergabe der Leistungen für die Durchführung ortspolizeilicher 
Bestattungen  
 
Offenlegung
 
6. Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 
durch die Stadt Bretten;
- Beschlussfassung über Einzelfälle  
 
Bekanntgaben
 
7. Bekanntgabe der Entscheidungen des Oberbürgermeisters im Rahmen 
der Satzung über die befristete Änderung der Hauptsatzung der Stadt 
Bretten  

Mit freundlichen Grüßen 

Martin Wolff
Oberbürgermeister
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Friedenslicht
Vor Beginn der letzten Gemeinderatssitzung werden traditionsgemäß die 
Pfadfinder Bretten von dem Pfadfinderstamm Askola das Friedenslicht 
aus Bethlehem an die Bürgerinnen und Bürger sowie Gemeinderäte wei-
terreichen. 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen am Dienstag, 
den 13.12.2022, um 18 Uhr im Großen Ratssaal an dieser Tradition und der 
anschließenden Gemeinderatssitzung teilzunehmen. 
Das Friedenslicht stammt aus der Geburtsgrotte Christi in Bethlehem. 
Nach dem Sitzungsende können Besucher und Gemeinderatsmitglieder 
das Friedenslicht nach Hause mitnehmen, um dieses an Freundes- und 
Bekanntenkreise zu verteilen. 

"Wir haben schon vieles umgesetzt"
Der Brettener Klimaschutzbeauftragte Andreas Hintz zieht Bilanz und blickt nach vorne

KraichgauEnergie

Auch mit kleinen Maßnahmen wie dem Einsatz von Strommessgeräten will Andreas Hintz als Beauftragter für eine klimaneutrale Stadt-

verwaltung Zeichen setzen. Daneben geht es bei seiner Arbeit aber auch um die großen Zukunftsthemen.                       Foto: Stadt Bretten

Seit März 2022 ist Andreas Hintz 
Klimaschutzbeauftragter der Stadt 
Bretten. Angesiedelt ist die Stelle 
im Amt für Stadtentwicklung und 
Baurecht. Die Energiekrise hat die 
Thematik, mit der sich Hintz täglich 
beschäftigt, noch mehr ins öffentli-
che Bewusstsein gerückt. Im Inter-
view zieht der Klimaschutzmanager 
eine erste Bilanz seiner Arbeit und 
blickt auf die Herausforderungen.

Was sind die Aufgaben als Klima-
schutzmanager?
Hintz: So vielschichtig wie der Kli-
maschutz an sich ist, so vielschichtig 
ist auch mein Aufgabengebiet. Ich 
habe mit sämtlichen Aufgaben-
gebieten zu „Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz in Bretten“ zu tun. 
Übergeordnetes Ziel, an dem ich 
meine Arbeit ausrichte, ist die Errei-
chung der Klimaneutralität Brettens 
bis 2035, welche vom Gemeinderat 
beschlossen wurde. Die Implemen-
tierung meiner Stelle war generell 
ein sehr wichtiger Schritt in Rich-
tung mehr Klimaschutz für Bretten.

Können Sie konkrete Projekte aus 
Ihrem Arbeitsalltag nennen?
Hintz: Es geht um die schrittweise 
Umsetzung der nachhaltigen Ent-
wicklungsziele und der definierten 
Maßnahmen der Klimaschutzstra-
tegie der Stadt Bretten. Konkret 
wird das zum Beispiel bei der Um-
setzung des Energieplans der Stadt 
Bretten. Eine von 14 priorisierten 
Maßnahmen hieraus ist die Errich-
tung des Bioenergiedorfs Dürren-
büchig, welches sich aktuell in der 
Planungsphase befindet. Zu meinen 
Aufgaben gehört aber etwa auch die 
Analyse des Carsharing-Angebots in 
Bretten, die Beantragung und Ab-
wicklung von Förderprogrammen 
und die Steuerung und Begleitung 
des Klimaschutzprozesses „Eu-
ropean Energy Award“ (eea) mit 
dem Ziel, Bretten mit dem eea zu 
zertifizieren. Eine Daueraufgabe 
ist natürlich die projektbezogene 
Öffentlichkeitsarbeit und die 
Durchführung und Moderation 
von Informationsveranstaltungen 
und Workshops. Das sind aber nur 
ein paar Beispiele aus einem sehr 
breiten Themenspektrum.

Wie fällt nach 9 Monaten die Bilanz 
aus? Wie ist Bretten im Bereich Nach-
haltigkeit und Klimaschutz aufgestellt?
Hintz: Bretten hat bereits viele 
Maßnahmen zum Thema Klima-
schutz geplant und umgesetzt. 
Die Stadtverwaltung ist sich ihrer 
Vorbildfunktion im Bereich des 
Klimaschutzes bewusst, wenngleich 
auch bei einzelnen Themen eine 
Abwägung unterschiedlicher wich-
tiger Belange stattfinden muss. Der 
Brettener Gemeinderat hat sich als 
erster im Landkreis Karlsruhe dazu 
verpflichtet, innerhalb von 15 Jah-
ren bilanzielle Klimaneutralität zu 

erreichen, was ich sehr positiv finde. 
Mit der Schaffung meiner Stelle 
wird das Thema „Klimaneutrale 
Kommunalverwaltung und Klima-
schutz“ in Bretten nun ganzheitlich 
angegangen. Zum Erreichen der 
bilanziellen Treibhausgasneutralität 
bis 2035 muss natürlich noch viel 
getan werden. Wenn Bretten die sich 
selbst auferlegten Klimaschutzmaß-
nahmen konsequent verfolgt und 
umsetzt, sehe ich eine Chance, das 
sehr ambitionierte Ziel netto Treib-
hausgasneutralität zu erreichen. Ein 
Zusammenarbeiten Hand in Hand 
ist hierfür jedoch unerlässlich. 

Die Energiekrise hat die Anstren-
gungen im Bereich der Einsparungen 
massiv beschleunigt. Was tut die Stadt 
Bretten und wie sind Sie involviert? 
Hintz: Die Stadt Bretten tut in 
diesem Bereich schon sehr viel, 
etwa beim Energiemanagement 
kommunaler Gebäude, bei ener-
gieeffizienter Straßenbeleuchtung, 
der Verringerung des Energiebe-
darfs bei der Abwasserbehandlung 
und so weiter. Die hauptsächliche 
Umsetzung all dieser Einsparmaß-
nahmen der Stadt Bretten ist beim 
Amt Bauen, Gebäudemanagement 
und Umwelt angesiedelt. Wir sind 
aber in ständigem Austausch und 
arbeiten gut zusammen. Ich bin 
außerdem Mitglied im Energie-
Krisenstab. Jedes Amt berichtet 
hier über seine Möglichkeiten und 
Anstrengungen, Energie einzuspa-
ren. Und zu guter Letzt habe ich 
das Klima-Café für Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung ins Leben gerufen. 
Dabei geht es insbesondere um die 
Sensibilisierung der Kolleginnen 
und Kollegen zum Thema Energie-
sparen, was über eine Veränderung 
des Nutzerverhaltens möglich ist.

Was sind die mittel- und langfristigen 
Herausforderungen, um eine klima-
neutrale Stadt zu werden? 
Hintz: Wir müssen hier unterschei-

Einschränkungen entfalten können 
und die individuellen Freiheiten 
der Bürgerinnen und Bürger sollen 
nicht wesentlich eingeschränkt 
werden. Vielmehr sollen nachhaltige 
Angebote und Infrastrukturen ent-
stehen, die eine Verhaltensänderung 
zugunsten der Klimaneutralität 
dadurch befördern, dass sie eine 
attraktive und akzeptable Verhal-
tensoption darstellen.

Worin bestehen die konkreten Heraus-
forderungen und Handlungsansätze?
Hintz: Eine Stadt benötigt zu-
nächst ein Klimaschutzkonzept 
und damit einhergehend Ziele, die 
es umzusetzen gilt. Bretten hat dies 
in Form des Energieplans mit über 
100 verorteten Handlungsansätzen, 
die eine CO2-Einsparung bewirken. 
Langfristige Herausforderung ist 
die Umsetzung dieses Energieplans. 
Um die vom Gemeinderat beschlos-
sene Klimaneutralität bis 2035 
umzusetzen, sind jedoch weitere 
Aufgaben elementar.

Nennen Sie gerne Beispiele.
Hintz: Zunächst muss die Entste-
hung von Treibhausgasemissionen 
in allen Sektoren vermieden werden. 
Konsequente Effizienzsteigerungen 
in allen Bereichen sind dabei unab-
dingbar, ebenso wie ein verändertes 
Mobilitätsverhalten. Für die Rea-
lisierung der Klimaschutzziele des 
Landes wurde für den Brettener 
Energieplan ein Absenkungspfad in 
den drei Sektoren bis 2050 wie folgt 
angenommen: Minus 14 Prozent im 
Stromsektor, Minus 64 Prozent im 
Wärmesektor und Minus 49 Prozent 
im Verkehrssektor. Ein weiterer 
entscheidender Punkt, damit uns 
das gelingt, ist die vollständige Um-
stellung auf erneuerbare Energien. 
Darüber hinaus ist die Bilanzierung 
bzw. das Monitoring der Emissionen 
immer wichtig, um die Fortschritte 
zu überwachen und Verbesserungen 
tätigen zu können. 

den zwischen dem Auftrag, eine 
klimaneutrale Kommunalverwal-
tung zu werden, was meiner Stellen-
beschreibung entspricht, und der 
klimaneutralen Stadt. Diese bezieht 
die Kommunalverwaltung mit ein, 
geht jedoch weit darüber hinaus.
Der Klimaschutz bzw. das Errei-
chen einer klimaneutralen Stadt 
ist eine gesamtgesellschaftliche 
Zukunftsaufgabe. Klimaneutral zu 
wirtschaften ist einerseits Grund-
voraussetzung für unsere gemein-
same positive Zukunft, andererseits 
aber eine große Herausforderung 
– sowohl für Kommunalverwaltun-
gen als auch für Industrie, Gewerbe 
und die Bürgerschaft.
Auf dem Weg zu einer klimaneutra-
len Stadt müssen sehr viele Bereiche 
des städtischen Lebens so verändert 
werden, dass sie dem angestreb-
ten Ziel entsprechen. Trotz aller 
Ambition bei der Minimierung 
der Treibhausgas-Emissionen soll 
sich zugleich das wirtschaftliche 
und gesellschaftliche Leben in der 
Stadt weiter mit möglichst wenig 
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in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen 
Aufgaben service- und bürgerorientiert erledigen zu können. Haben Sie 
Interesse an einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen und Kollegen 
nahe am Menschen und im Sinne einer guten Entwicklung unserer Stadt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-rathaus-
verwaltung/stellenangebote aktuell folgende ausführliche Stellenausschrei-
bungen der Stadt Bretten:

• Sachbearbeiter/in im Hauptamt, Sachgebiet Zentrale Steuerung (m/w/d) 

• Sachbearbeiter/in im Hauptamt, Sachgebiet Dokumenten- und Digitali- 
    sierungsmanagement (m/w/d)

• Sachbearbeiter/in für das Vergabewesen und Baucontrolling (m/w/d)

Studium, Ausbildung und Freiwilligendienst:

• Einführungspraktikum im Rahmen des Studiums Bachelor of Arts - 
    Public Management (m/w/d) zum 01.09.2023

• Praktikumsstelle für die Praxisphase im Rahmen des Studiums 
    Bachelor of Arts - Public Management (m/w/d) im Bereich Kommunal- 
    politik

• Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) zum 
    01.09.2023

• Ausbildung zur/zum Erzieher/in (praxisintegriert) (m/w/d) zum 
    01.09.2023

               

Die Stadt Bretten sucht engagierte 

und motivierte Fachkräfte

BRETTENBRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.07252/921-130) 
gerne zur Verfügung.  Sollten Sie kein für Sie geeignetes Stellenan-
gebot gefunden haben, besuchen Sie unsere Homepage gerne zu 
einem späteren Zeitpunkt erneut.

  Standesamtliche Meldungen

Veröffentlichung nur noch 
mit schriftlicher Zustimmung

Falls Sie eine Veröffentlichung im Amtsblatt wünschen, teilen Sie bitte 
die Namen, Telefonnummer, Adresse und das entsprechende Datum 
der Pressestelle mit: per E-Mail an presse@bretten.de oder postalisch an 
Stadtverwaltung Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten.

Verkehrshinweis

Melanchthonhaus geschlossen
Das Melanchthonhaus ist bis einschließlich 20.02.2023 geschlossen. Be-
sichtigung mit einer Führung (ab 5 Personen) ist trotzdem möglich nach 
Voranmeldung bei der Tourist-Information 
Tel.: 07252 / 58371-0

Eintrittspreise: Erwachsene 5,00 Euro
Schüler/Studenten 2,00 Euro
Gruppen ab 20 Personen 3,00 Euro
Kinder unter 10 Jahren frei

Weitere Auskünfte erhalten Sie über die Europäische Melanchthon-Akade-
mie, Melanchthonstr. 1-3, 75015 Bretten, Tel. 07252/9441-0 
E-Mail: info@melanchthon.com 

Brettener Wochenmarkt

Weitere Infos unter:
https://erlebebretten.de/veranstaltungen-und-maerkte/wochenmarkt

Jeden Mittwoch und Samstag von 8 – 13 Uhr finden 
Sie die ganze Frische der Region an einem Platz. 
Weil frisch einfach lecker ist!

Aufgrund des Weihnachtsmarktes vom 9. bis 18. 
Dezember auf dem Marktplatz wird der Wochen-
markt am Samstag, 10. Dezember, Mittwoch, 14. 
Dezember, und Samstag, 17. Dezember 2022, auf 
den Seedamm-Parkplatz verlegt.

Rathaus am 14. Dezember nachmittags zu
Am 14.12.2022 sind das Rathaus und die Außenstellen ab 13 Uhr wegen 
einer Personalversammlung geschlossen. Ab dem 15. Dezember stehen alle 
Dienstleistungen wieder zu den gewohnten Sprech- und Öffnungszeiten 
zur Verfügung. Um entsprechende Beachtung und um Verständnis wird 
gebeten.

Rathaus bleibt an Schließtagen zu
Das Rathaus und die Außenstellen bleiben an den Feiertagen zu Weihnach-
ten (25. und 26. Dezember 2022) und Neujahr (1. Januar 2023) geschlos-
sen. Auch an den Schließtagen 24. sowie 27. bis 30. Dezember haben die 
Dienststellen zu.

Die zusätzlichen Schließtage sind eine von zahlreichen Energiesparmaß-
nahmen der Stadtverwaltung. Sie bieten die Gelegenheit, die Heizungen 
im Rathaus und in den Ortsverwaltungen für gleich mehrere Tage auf das 
geringstmögliche Maß herunterzufahren.

Ab Montag, 2. Januar, stehen alle Dienstleistungen wieder zu den ge-
wohnten Sprech- und Öffnungszeiten zur Verfügung. Um entsprechende 
Beachtung und um Verständnis für die Maßnahme wird gebeten.

Museum geschlossen
Am Mittwoch, 14. Dezember 2022, bleibt das Museum im Schweizer Hof 
geschlossen. Wir öffnen für Sie wieder am 17. und 18. Dezember 2022.

Aufgrund personeller Engpässe und der Anweisung, Energie in städtischen 
Einrichtungen einzusparen, bleibt das Museum im Schweizer Hof inkl. 
Schutzengelmuseum vom 21.12.2022 bis 04.01.2023 geschlossen.

Die neue Sonderausstellung „Träume der Kindheit“ wird am Freitag, den 
06.01.2023 (Feiertag), eröffnet und kann dann somit direkt drei Tage in 
Folge geöffnet bleiben.

Ausbildungsstellen
zum 01.09.2023 (m/w/d)
hhhhhhhhhh

• Bachelor of Arts - Public 
Management
(Online-Bewerbungen über die Hochschulen Kehl 
und Ludwigsburg)

• Verwaltungsfachangestellte/r

• Erzieher/in
(praxisintegriert/städtische Kindergärten)

BRETTEN
Interessiert?
Fragen beantwortet Dir
gerne:

Lena Frick
���07252/921-131
��lena.frick@bretten.de
� www.bretten.de

Facebook     Instagram

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Deine Bewerbung 
(Anschreiben, Lebenslauf, Schulzeugnisse, Praktikumsnachweise) bis 1100..0011..22002233

Sollten Sirenen nicht auslösen oder 
es Probleme bei der Wahrnehmung 
geben, dann melden Sie uns diese 
bitte schriftlich per E-Mail an: 
feuerwehr@bretten.de. Weitere 
Informationen finden Sie auf der 
Homepage der Stadt Bretten unter: 
www.bretten.de.

Probealarm der Sirenen
Am Donnerstag, 8. Dezember 
2022, wird um zirka 11 Uhr in allen 
Brettener Stadtteilen wieder ein 
Probealarm ausgelöst. Es werden 
nacheinander alle Tonfolgen abge-
spielt. Die Bevölkerung wird um 
Beachtung und um Verständnis 
gebeten.

Anmeldung für das Kindergartenjahr 
2023/2024 bis zum 15. Dezember möglich

Alle Kinder, die im Zeitraum vom 
1. September 2023 bis zum 1. August 
2024 einen Betreuungsplatz benö-
tigen, müssen bis zum 15. Dezem-
ber 2022 angemeldet werden. Die 
Anmeldung erfolgt ganz kom-
fortabel über das Online-Portal 
„Little Bird“.

Das Portal ist über die 
Homepage der Stadt 
Bretten zu erreichen unter: 
www.bretten.de/KITAS 
oder direkt per QR Code.

Weitere Auskünfte erhalten Sie im 
Amt Bildung und Kultur, Tel. 921-
442 oder – 444, kiga@bretten.de

Während des Weihnachtsmarktes findet der Wochenmarkt auf dem Seedamm-Parkplatz 
statt.                                                                                                        Foto: Thomas Rebel

Jahresablesung der Stadtwerke Bretten GmbH

Als Netzbetreiber sind wir gesetzlich verpflichtet, einmal jährlich die 
Zählerstände zu erheben. Im Versorgungsgebiet der Stadtwerke Bretten 
GmbH werden dazu ausschließlich Ablesekarten für die Selbstablesung 
versendet. Die Stadtwerke bitten darum, dass die Zählerstände bis 
19.12.2022 übermittelt werden. 

Die Zählerstände können im Internetportal der SWB unter den Adressen 
www.stadtwerke-bretten.de oder www.kraichgau-energie.de bequem und 
sicher am PC erfasst werden. Außerdem steht Ihnen die Übermittlung 
per Smartphone oder Post zur Verfügung.

Gehen bis zum 19.12.2022 keine aktuellen Zählerstände bei 
den Stadtwerken ein, wird zum Jahresende mit Ersatzwerten 
abgerechnet. Daher bitten wir dringend um Einhaltung des 
angegebenen Termins.

Kunden, die eine Ablesekarte erhalten und alters- oder krankheitsbe-
dingt nicht selbst ablesen können, wird auf Wunsch ein Ableseservice 
angeboten. Bitte melden Sie sich dann telefonisch unter der Telefon-Nr. 
07252/913-133 oder per Mail an kommunikation-netz@stadtwerke-
bretten.de bei den Stadtwerken.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung.
Stadtwerke Bretten GmbH

Die Stadt Bretten und der Stadtteil Gölshausen trauern um

Herrn 

Torsten Fundis
Ortsvorsteher

Er verstarb am 24. November 2022 im Alter von 64 Jahren.

Torsten Fundis war von 1999 bis zu seinem Tod Mitglied im Ortschafts-
rat des Stadtteils Gölshausen. Seit 24. September 2019 hatte Torsten 
Fundis das Amt des Ortsvorstehers in Gölshausen inne. In den 23 
Jahren seines kommunalpolitischen Wirkens hat er sich zielstrebig für 
die Entwicklung seines Heimatortes eingesetzt. Durch seine anpackende 
Art war er eine wertvolle Stütze bei allen Veranstaltungen und Projekten 
des Ortschaftsrats. Sein Augenmerk galt, sicher auch berufsbedingt, 
dem Schutz und der Instandhaltung der landwirtschaftlichen Wege 
und Flächen rund um Gölshausen. Die Aufstellung der Lebensmit-
telautomaten beim Dorfplatz war zum größten Teil der Verdienst von 
Torsten Fundis.

Für sein überragendes ehrenamtliches Engagement sind die Stadt 
Bretten und der Stadtteil Gölshausen Torsten Fundis zu großem Dank 
verpflichtet. Wir werden ihn stets in ehrender Erinnerung behalten. 
Unser Mitgefühl gilt seinen Hinterbliebenen.

Für die Melanchthonstadt Bretten      Für den Stadtteil Gölshausen
Martin Wolff        Timo Grahm
Oberbürgermeister         Stellvertretender Ortsvorsteher
 

Vollsperrung Otto-Hahn-Straße
Aufgrund von Bauarbeiten an der Bushaltestelle in der Otto-Hahn-Straße 
wird die Otto-Hahn-Straße zwischen dem Wannenweg und der Max-von-
Laue-Straße / Am Schwindelbaum im Zeitraum Mittwoch, 07.12.2022, bis 
Donnerstag, 22.12.2022, für den Fahrverkehr voll gesperrt. 

Die innerörtliche Umleitung erfolgt über den Wannenweg bzw. über die 
Gustav-Hertz-Straße – Max-von-Laue-Straße bzw. Wannenweg und Am 
Schwindelbaum.

Die Haltestelle in der Otto-Hahn-Straße der Linie 146 entfällt ersatzlos. 
Die Linie endet somit an der Haltestelle Im Grüner.

Das Amtsblatt gerade nicht zur Hand? 
Jetzt können Sie sowohl die aktuelle, als auch ältere 
Ausgaben des Amtsblatts online lesen: www.bretten.de
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Vorstellung des neuen Brettener Stadtbusverkehrs: Die Linie 141

Nikoläuse belohnen Radfahrer in Bretten
Stadt und AGFK machen mit besonderer Aktion aufmerksam auf Verkehrssicherheit

Der Weihnachtsmann mag zwar 
auf einem von Rentieren geführten 
Schlitten seine alljährliche Welt-
tournee antreten; der Nikolaus aber 
kommt dieses Jahr auf dem Fahr-
rad. So zumindest bei der Nikolaus-
aktion der Stadt Bretten und der 
Arbeitsgemeinschaft Fahrrad- und 
Fußgängerfreundlicher Kommunen 
in Baden-Württemberg e.V. (AGFK-
BW). Denn wer sich trotz Wind 
und Regen am Montagnachmittag 
aufs Fahrrad geschwungen hat, wur-
de auf dem Betriebsgelände der Fir-
ma Neff GmbH sowie im Bereich 
Wilhelmstraße/Pforzheimer Straße 
mit kleinen Geschenken belohnt.
"Mit der Nikolaus-Aktion macht die 
Stadt aufmerksam auf die Themen 
Mobilitätskonzept und Verkehrssi-
cherheit. Bürgerinnen und Bürger 
sollen zudem dazu sensibilisiert 
werden, mit genug Beleuchtung 
sicher im Straßenverkehr unterwegs 
zu sein", erklärt Oberbürgermeister 
Martin Wolff.
Gerade in der dunklen Jahreszeit ist 
es wichtig, von anderen Verkehrs-
teilnehmern gut wahrgenommen zu 
werden: Im Vergleich zum Sommer 
steigen im Winter die Unfallzahlen, 
obwohl weniger Radler unterwegs 
sind. In Baden-Württemberg stieg 
die Zahl der Fahrradunfälle in der 
1. Hälfte des Jahres auf durch-
schnittlich 31 Unfälle pro Tag, 86 
Prozent endeten mit körperlichen 
Verletzungen. Um auf diese Gefahr 
aufmerksam zu machen, zogen an 
verschiedenen Orten in der Stadt 
die städtischen Nikoläuse ihre 
Stiefel an und belohnten Radelnde 
mit guter Beleuchtung mit kleinen 
Schokoladenherzen. Doch nicht 
nur für helle Köpfe gab es vom Ni-
kolaus Geschenke: Damit auch al-
len Verkehrsteilnehmern ein Licht 
aufgeht, erhielten Radfahrer mit 
nicht ausreichender Beleuchtung 
Katzenaugen für ihre Räder. Mit 
witzigen Postkarten und Reflektor-
Aufklebern wurden sie spielerisch 
darauf hingewiesen, dass es uner-
lässlich ist, im Straßenverkehr zu 
sehen und gesehen zu werden. 
Heiß begehrt waren am kalten De-
zembertag auch die verteilten Gut-
scheine des Brettener Radhändlers 
Tretlager, die die Fahrradfahrer für 

Reparaturen oder Rad-Equipment 
einlösen können.
"Mein Gepäckträger-Körbchen ist 
mein Kofferraum", schildert Ali-
na Kirchgäßner, die extra für die 
Nikolaus-Aktion mit ihrer Mutter 
Veronika zur Brettener Stadtmitte 

Gemeinsam mit den städtischen Nikoläusen Valentina Kleinhans (Praktikantin) und Brit Veith (Amt Stadtentwicklung und Baurecht) war-
ben Oberbürgermeister Martin Wolff und Neff-Geschäftsführer Thomas Baumeister auf dem Betriebsgelände der Neff GmbH für mehr 
Sicherheit im Straßenverkehr.                                                                                                                                                  Foto: Stadt Bretten

Die Radfahrerinnen Alina und Veronika Kirchgäßner freuten sich über den Besuch des 
Nikolauses in der Wilhelmstraße.                                                             Foto: Stadt Bretten

Eilzüge nach Karlsruhe umgestiegen 
werden. Die Weiterfahrten erfolgen 
dann zu den Minuten :23 und :53 
mit Abnahme der künftig zu den 
Minuten :18 und :38 aus Karlsruhe 
eintreffenden Stadtbahnen.

Änderungen zum Fahrplanwechsel:
Aufgrund der um drei Minuten frühe-
ren Abfahrtszeit der Regionalexpress-
Bahn RE45 um 6:19 Uhr in Richtung 
Karlsruhe wird das „Rendezvous“ 
aller Stadtbusse um 5:49/5:53 Uhr 
aufgehoben. Die Busse fahren daher 
um 5:49 Uhr ohne Aufenthalt weiter 
und starten in Gondelsheim und Ruit 
auf den Rückfahrten in Richtung In-
nenstadt jeweils vier Minuten früher, 
sodass diese bereits um 6:15 Uhr am 
Bahnhof Bretten eintreffen und der 
Anschluss auf den RE45 sichergestellt 
wird. Nach achtminütigem Aufenthalt 
verkehren die Busse dann um 6:23 
Uhr weiter im bisherigen Fahrplan.

Das Rendezvous-System:
Neu beim Stadtbus-Konzept ist, dass, 
wie dies z. B. in Bruchsal bereits seit 
22 Jahren der Fall ist, die „Rendezvous-
Technik“ zur Anwendung kommt. 
Hiermit ist gemeint, dass sich alle Stadt-
buslinien aus allen Richtungen gleich-
zeitig am „Rendezvous“ – in diesem 
Fall am Zentralen Omnibusbahnhof in 
Bretten – treffen und dort auch wieder 
gleichzeitig abfahren. Hierdurch ist es 
für die Fahrgäste möglich, von jeder 
Haltestelle innerhalb des Stadtbussys-
tems mit höchstens einem Umstieg 
und mit einer maximalen Gesamtfahr-
zeit von 30 Minuten unkompliziert zu 
jeder anderen Haltestelle zu gelangen. 

In der kommenden Amtsblatt-
Ausgabe am 14. Dezember stellen 
wir die Linie 146 vor.

Seit dem 12. September läuft das neue 
Stadtbussystem in Bretten. Pünktlich 
zum Fahrplanwechsel am Sonntag, 11. 
Dezember, der mit einigen kleinen 
Anpassungen verbunden ist, nutzen 
wir die Gelegenheit, um auf die drei 
Linien 141, 146 und 147 aufmerksam 
zu machen und für die Nutzung zu 
werben.
„Das neue Stadtbussystem ist das neue 
Herzstück des städtischen Personen-
nahverkehrs in Bretten und ein wich-
tiger Meilenstein in der Umsetzung 
unseres Mobilitätskonzepts. Dadurch 
wird der ÖPNV in Bretten schneller 
und attraktiver. Ich ermuntere alle 
Bürgerinnen und Bürger, zukünftig 
auf Bus und Bahn umzusteigen“, sagt 
Oberbürgermeister Martin Wolff.

Die Linie 141:
Bei der Neuordnung der Bus-Ver-
kehre wurde der Stadtteil Ruit aus 
der bisherigen Verbindung mit den 
Stadtteilen Rinklingen und Diedels-
heim herausgelöst. Diese Anpassung 
ist deshalb sinnvoll, da künftig aus 
zeitlichen Gründen nicht mehr über 
das Wohngebiet Wanne und die In-
nenstadt gefahren werden kann. Der 
Bus bleibt in Tal-Lage (Pforzheimer 
Straße) und fährt zunächst zum Zen-
tralen Omnibusbahnhof und danach 
über die Innenstadt weiter zu den 
Stadtteilen im Norden. Auch Gondels-
heim profitiert von dem neuen Stadt-
bussystem, weil wieder alle Fahrten in 
den Ort beziehungsweise aus diesem 
herausgeführt werden. 

Der Linienverlauf:
Gondelsheim Graf-Douglas-Straße -> 
Gondelsheim Marktplatz -> Gondels-
heim Bahnhof -> Neibsheim Kirche -> 
Neibsheim Große Gasse -> Neibsheim 
Fürthstraße -> Büchig Teich/Wanne -> 

Verlauf der Linie 141

(Baden)
BrettenBretten
(Baden)

Gondelsheim BahnhofGondelsheim Bahnhof

Pforzheimer StraßePforzheimer Straße

Bretten SporgasseBretten Sporgasse

Alte Post
BrettenBretten

Alte Post

Marktplatz
GondelsheimGondelsheim

Marktplatz

Gondelsheim Graf-Douglas-Str.Gondelsheim Graf-Douglas-Str.

Kirche
NeibsheimNeibsheim

Kirche Große Gasse
NeibsheimNeibsheim

Große Gasse

Teich/Wanne
BüchigBüchig

Teich/Wanne

Hügellandstraße
BüchigBüchig

Hügellandstraße

Gymnasium
BrettenBretten

Gymnasium

Büchig RathausBüchig Rathaus

Frank-Str.
Bretten Anne-Bretten Anne-

Frank-Str.

Fürthstraße
NeibsheimNeibsheim

Fürthstraße

Gölshäuser Lücke
BrettenBretten

Gölshäuser Lücke

Wilhelmstraße
BrettenBretten

Wilhelmstraße

OrtsmitteOrtsmitte

Straße
KnittlingerKnittlinger
Straße

HöhenstraßeHöhenstraße

An der SteigeAn der Steige

HohberghausHohberghaus

GondelsheimGondelsheim

BrettenBretten

B 35

B 35

B 294

B 293

B 293

mitte -> Ruit Knittlinger Straße -> Ruit 
Höhenstraße -> Ruit An der Steige

Abfahrts- und Fahrtzeiten:
Die Busse der Linien 141 und 146 
treffen sich unter der Woche halb-
stündlich zum Rendezvous am Bahn-
hof zu den Minuten :19 und :49 
jeweils aus beiden Richtungen. Da-
durch kann ab 11. Dezember auf die 
künftig zur Minute :22 abfahrenden 

Büchig Rathaus -> Büchig Hügel-
landstraße -> Bretten Anne-Frank-
Straße -> Bretten Gölshäuser Lücke 
-> Bretten Gymnasium -> Bretten 
Sporgasse -> Bretten Alte Post -> 
Bretten Bahnhofsvorplatz -> Bretten 
Sporgasse -> Bretten Gymnasium -> 
Bretten Schulzentrum -> Bretten Im 
Grüner -> Bretten Wilhelmstraße 
-> Bretten Pforzheimer Straße -> 
Bretten Hohberghaus -> Ruit Orts-

gefahren ist. Sie verzichte bewusst 
auf ein Auto, erzählt die 21-jährige 
Chemielaborantin, die Einkäufe und 
den Weg zur Arbeit bei Wind und 
Wetter auf zwei Rädern antritt. Auch 
Veronika benutzt das Fahrrad täglich 
- und das nicht nur für Erledigungen. 

"Wir machen im Sommer häufig 
Ausflüge mit dem Fahrrad, zum 
Beispiel nach Karlsruhe-Durlach 
oder Heidelsheim. Auch zweiwö-
chige Reisen entlang der Weser 
oder der Elbe sind wir schon auf 
dem Rad angetreten", berichtet die 
Finanzwirtin. "Im Dunkeln ärgert 
man sich selbst als Radfahrer über 
Radelnde ohne Beleuchtung, die 
dann auch noch dunkel geklei-
det sind", so die 52-Jährige aus 
Rinklingen. Entsprechend begrü-
ßen die beiden Brettenerinnen die 
Nikolaus-Aktion der Stadtverwal-
tung und der AGFK-BW.
Initiator der Aktion war die Ar-
beitsgemeinschaft Fahrrad- und 
Fußgängerfreundlicher Kommu-
nen in Baden-Württemberg e.V., 
der die Stadt Bretten im Jahr 2021 
beigetreten ist. Die AGFK-BW ist 
ein Netzwerk von rund 100 Land-
kreisen, Städten und Gemeinden. 
Unterstützt und gefördert vom 
Land, wollen die Kommunen die 
aktive Mobilität fördern. Radfah-
ren und Zufußgehen sollen als 
selbstverständliche, umweltfreund-
liche und günstige Arten der Fort-
bewegung etabliert werden.

Infos zum Fahrplanwechsel gab es am Dienstag beim KVV-Eventmobil auf dem Marktplatz. 
Zudem stellten Cornelia Hausner, Leiterin des Amts Stadtentwicklung und Baurecht (r.), 
sowie ihre Mitarbeiterin Brit Veith (l.) das neue Stadtbussystem vor.         Foto: Stadt Bretten

KVV-Eventmobil informierte auf dem 
Marktplatz zum Fahrplanwechsel

Für die Fahrgäste im Gebiet des 
Karlsruher Verkehrsverbundes treten 
ab Sonntag, 11. Dezember, zahlreiche 
Fahrplanänderungen in Kraft. Mit 
dem KVV-Eventmobil informierten 
vier AVG-Mitarbeiter am vergange-
nen Dienstag auf dem Marktplatz 
Interessierte über die anstehenden 
Änderungen, beantworteten ausführ-
lich Fragen und verteilten die neuen 
Fahrpläne. Das umfassende Informa-
tionsangebot des engagierten AVG-
Teams wurde seitens der Bürgerschaft 
rege nachgefragt und kam gut an.
Linie 146 (Bretten Wanne – 
Rinklingen – Diedelsheim)
Aufgrund der um drei Minuten 
früheren Abfahrtszeit des RE45 um 
6:19 Uhr Richtung Karlsruhe wird 
das „Rendezvous“ aller Stadtbusse um 
5:49/5:53 Uhr aufgehoben. Die Busse 
fahren um 5:49 Uhr ohne Aufenthalt 
weiter und starten in Diedelsheim 
und auf der Wanne auf den Rückfahr-
ten Richtung Innenstadt jeweils vier 
Minuten früher, sodass diese bereits 
um 6:15 Uhr am Bahnhof Bretten 
eintreffen und der Anschluss auf 
den RE45 sichergestellt wird. Nach 
achtminütigem Aufenthalt verkehren 
die Busse um 6:23 Uhr weiter im bis-
herigen Fahrplan. Zusätzlich wird der 
Fahrweg der Linie 146 in Diedelsheim 
angepasst, sodass die Busse nach der 
Haltestelle „Diedelsheim Schule“ die 
Haltestelle „Diedelsheim Eichholz“ 
bedienen und im Anschluss die Die-
delsheimer Höhe. Dadurch können 
die Schüler aus Diedelsheim, die 
Schulen in der Kernstadt besuchen, 
an der Haltestelle „Diedelsheim Eich-
holz“ zusteigen.

Linie 147 (Gölshausen – Bretten 
Hausertal – Klinik – St. Johann)
Aufgrund der um drei Minuten 
früheren Abfahrtszeit des RE45 um 
6:19 Uhr in Richtung Karlsruhe wird 
das „Rendezvous“ aller Stadtbusse 
um 5:49/5:53 Uhr aufgehoben. Die 
Linie 147 fährt um 5:49 Uhr ohne 
Aufenthalt weiter und startet in St. 
Johann auf der Rückfahrt in Rich-
tung Innenstadt vier Minuten früher, 
sodass diese bereits um 6:15 Uhr am 
Bahnhof Bretten eintrifft und der 
Anschluss auf den RE45 sichergestellt 
wird. Nach achtminütigem Aufenthalt 
verkehrt der Bus dann um 6:23 Uhr 
weiter im bisherigen Fahrplan.
Linie 733 (Pforzheim – Bau-
schlott – Göbrichen – Nußbaum 
– Sprantal – Bretten)
Der Kurs Pforzheim ab 5:02 Uhr (Mo 
– Fr) nach Bretten startet neu um 5:07 
Uhr. Damit werden alle nachfolgen-
den Haltestellen fünf Minuten später 
bedient. Der Kurs, der in den Näch-
ten Freitag auf Samstag um 00:15 Uhr 
ab Bretten nach Pforzheim fuhr, ver-
kehrt neu bereits um 23:55 ab Bretten 
Im Grüner, am Bahnhof Bretten um 
23:04 Uhr. Demensprechend früher 
kommt der Bus in den Neulinger 
Ortsteilen an. In den Nächten von 
Samstag auf Sonntag startet der bis-
herige Bus 00:45 Uhr ab Bretten Im 
Grüner neu dann erst um 00:55 Uhr, 
Bretten Bahnhof um 1:04 Uhr. Mit 
den genannten Änderungen wird den 
Verschiebungen der Bahnfahrpläne 
auf der S4 Karlsruhe – Bretten – Heil-
bronn Rechnung getragen.
Weitere Infos unter www.kvv.de und 
www.avg.info sowie www.bahn.de

Treffpunkt Bahnhof: Werktags kommen die Busse der Linie 141 zu jeder halben Stunde aus 
beiden Richtungen am ZOB an.                                                               Foto: Stadt Bretten
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Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften 

Evangelische Kirche Kernstadt

Mittwoch 07.12.2022 
19:00 Uhr Stiftskirche Taize Andacht mit 
ökum. Friedensgottesdienst 
Samstag 10.12.2022 
19:00 Uhr Stiftskirche Adventlicher 
Singgottesdienst mit dem Posaunenchor 
Pfr. Bönninger
Sonntag 11.12.2022 
09:30 Uhr Stiftskirche Gottesdienst 
11:00 Uhr Ev. Kirche Gölshausen 
Gottesdienst 
Mittwoch 14.12.2022 
19:00 Uhr Stiftskirche Taize Andacht 
Dekanin Trautz

Stadtteil Büchig 
Sonntag 11.12.2022
11:00 Uhr Ev. Kirche Gondelsheim 
Familienkirche

Stadtteil Diedelsheim

Donnerstag 08.12.2022 
14.30 Uhr Seniorennachmittag im 
Gemeindezentrum 
Freitag 09.12.2022 
16.30 - 18.00 Uhr Mädchenjungschar 
im Gemeindezentrum 
Sonntag 11.12.2022 
11.00 Uhr Gottesdienst  
10.00 Uhr Kindergottesdienst  
-Krippenspiel- und Musikprobe  
17.00 Uhr "Weihnachtsmelodien zum 
Träumen" musikalischer Auftakt in die 
Vorweihnachtszeit mit Elly und Holger 
Ries in der Kirche - Karten an der Abend-
kasse oder per Vorkasse 
Dienstag 13.12.2022 
10.00 - 14.00 Uhr Treff für psychisch 
kranke Menschen im Gemeindezentrum 
Mittwoch 14.12.2022 
09.00 Uhr CVJM-Frauentreff im Gemein-
dezentrum 

Stadtteil Dürrenbüchig

Sonntag 11.12.2022 
09:30 Uhr Gottesdienst 
Sonntag 11.12.2022 
17.00 Uhr Diedelsheim "Weihnachts-

melodien zum Träumen" musikalischer 
Auftakt in die Vorweihnachtszeit mit Elly 
und Holger Ries in der Kirche - Karten an 
der Abendkasse oder per Vorkasse 
Mittwoch 14.12.2022 
09.00 Uhr CVJM-Frauentreff im 
Gemeindezentrum Diedelsheim

Stadtteil Gölshausen

Mittwoch 07.12.2022 
19:00 Uhr Stiftskirche Taize Andacht mit 
ökum. Friedensgottesdienst 
Samstag 10.12.2022 
19:00 Uhr Stiftskirche Adventlicher 
Singgottesdienst mit dem Posaunenchor 
Sonntag 11.12.2022
09:30 Uhr Stiftskirche Gottesdienst  
11:00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch 14.12.2022 
19:00 Uhr Stiftskirche Taize Andacht

Stadtteil Neibsheim

Sonntag 11.12.2022
11:00 Uhr Ev. Kirche Gondelsheim 
Familienkirche

Stadtteil Rinklingen

Donnerstag 08.12.2022 
20:00 Uhr Gemeinderaum im 
Kindergarten Probe des Posaunenchores 
Sonntag 11.12.2022 
11:00 Uhr Gottesdienst mit Beteiligung 
des Kindergartens 
Montag 12.12.2022 
19:30 Uhr Gemeinderaum im Kindergar-
ten Probe des Kirchenchores 

Stadtteil Ruit

Montag 07.11.2022 
20:00 Uhr Probe des Kirchenchores 
Mittwoch 09.11.2022 
16:45 Uhr Kinderchor 
Freitag 11.11.2022 
18:00 Uhr Probe der Jungbläser 
19:30 Uhr Probe des Posaunenchores 
Sonntag 13.11.2022 
10:00 Uhr Aussegnungshalle Gottesdienst
Montag 14.11.2022 
20:00 Uhr Probe des Kirchenchores 

Stadtteil Sprantal

Mittwoch 07.12.2022 
19:00 Uhr St. Stephan, Nußbaum Atempau-
se im Advent mit Kirchenchor 
Sonntag 11.12.2022 
09:30 Uhr St. Wolfgang Sprantal Gottes-
dienst mit Kigo                                    
11:00 St. Stephan, Nußbaum Gottesdienst 
mit Taufe
Mittwoch 14.12.2022 
19:00 St. Stephan, Nußbaum Atempause im 
Advent Freunde d. Musik/Eisingen

Katholische Kirche

Kernstadt St. Laurentius

Mittwoch 07.12.2022 
06:00 Uhr Bernhardushaus 
Stay - Pray - Reflect 
09:00 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch 07.12.2022 
19:00 Uhr Ev. Stiftskirche Bretten Ökume-
nisches Friedensgebet 
Donnerstag 08.12.2022 
10:00 Uhr ASB-Pflegeheim, Bretten Fest-
gottesdienst
Freitag 09.12.2022 
18:30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag 10.12.2022 
08:00 Uhr Rorate-Gottesdienst
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag 11.12.2022 
10:30 Uhr Eucharistiefeier 
10:30 Uhr Bernhardushaus Wortgottesfeier 
für Kinder 
18:30 Uhr Konzert Gospaltrain 
Dienstag 13.12.2022 
17:00 Uhr Wortgottesfeier mit unseren 
Kommunionfamilien
19:30 Uhr Eucharistiefeier PGR und 
Gemeindeteams 
Mittwoch 14.12.2022 
06:00 Uhr Bernhardushaus Stay - Pray - 
Reflect 
09:00 Uhr Eucharistiefeier 

Pfarrgemeinde Bauerbach 

St. Peter

Mittwoch 07.12.2022 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet von 

der kfd 
Samstag 10.12.2022 
08:00 Uhr Rosenkranzgebet 
- Mariengedächtnis 
Sonntag 11.12.2022 
09:00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet 
vom Chor "Freunde der Musik" 
Sonntag 11.12.2022 
15:00 Uhr Evangelischer Gottesdienst - 
anschl. Adventsfeier im Pfarrheim 
Sonntag 11.12.2022 
18:00 Uhr Andacht 
- Wir beten um Frieden in der Welt 
Mittwoch 14.12.2022 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Mittwoch 14.12.2022 
09:00 Uhr Eucharistiefeier

Pfarrgemeinde Büchig Hl. Kreuz

Donnerstag 08.12.2022 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Festgottesdienst 
Samstag 10.12.2022 
16:25 Uhr Salve-Gebet 
Sonntag 11.12.2022 
09:30 Uhr Wortgottesfeier 

Pfarrgemeinde Neibsheim 

St. Mauritius

Freitag 09.12.2022 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Eucharistie - /Bußfeier 
Sonntag 11.12.2022 
10:30 Uhr Gemeindezentrum, Neibsheim 
Wortgottesfeier 
15:00 Uhr Altenheim, Neibsheim 
Wortgottesfeier Diakon Austen
Montag 12.12.2022 
18:30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet 
Dienstag 13.12.2022 
19:30 Uhr Lichterfeier mit dem Taizéchor 

Filialkirche Gondelsheim 

Guter Hirte

Samstag 10.12.2022 
18:30 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag 13.12.2022 
15:00 Uhr Gemeindesaal, Gondelsheim 
Eucharistiefeier anschl. Adventsfeier 
der kfd 

Evangelisch-Freikirchliche 

Gemeinde (Baptisten)

Dienstag 08.11.2022 
20.00 Uhr Gebet & Lobpreis 
Freitag 11.11.2022 
19.00 Uhr JUMP Jugend 
Sonntag 13.11.2022 
10.00 Uhr Familiengottesdienst & 
Livestream www.efg-bretten.de Nicole 
Schäfer 

Liebenzeller Gemeinschaft

Bretten, Gartenstr. 2 a
Mittwoch 07.12.2023
19.30 Uhr Bibelstunde
Sonntag 11.12.2023
15.30 Uhr Adventsfeier anschl. 
Gottesdienst

Christusgemeinde Bretten

Evang. Gemeinschaftsverband A. B.

Freitag 09.12.2022 
20:00 Uhr Junge Erwachsene (ab 21 J.)
Samstag 10.12.2022 
19:30 Uhr Jugendkreis (15 - 21 J.)
Sonntag 11.12.2022 
10:00  Gottesdienst (mit Kinderprogramm)
14:30 Uhr Bibelstunde
14:30 Uhr Ruit Bibelstunde in Bretten
14:30 Uhr Nußbaum Bibelstunde in 
Bretten

Jehovas Zeugen Versammlung Bretten

Videokonferenz – Anmeldedaten über 
07252/5864066 jw-bretten@mailbox.org 
Jehovas Zeugen Bretten Kontaktdaten 
07252-5864066/jw-bretten@mailbox.org
Freitag 09.12.2022
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes Wort 
graben und daraus lernen / Glücklich – für 
immer: Verstorbene 
können wieder leben! (jw.org)
Sonntag 11.12.2022
10:00 Uhr Vortrag und Bibelstudium: Was 
wirklich glücklich macht (jw.org)

Neuapostolische Kirche

Gemeinde Bretten

Heilbronner Str. 13
Mittwoch, 07.12.2023
20.00 Uhr Gottesdienst mit der Gemeinde 
Ölbronn
Samstag, 10.12.2023
10.00 - 13.00 Uhr Religions- und 
Konfirmandenunterricht
Samstag, 10.12.2023
18.00 Uhr Der Konzertchor Karlsruhe lädt 
ein zur musikalischen Andacht "Mache 
dich auf, werde Licht" in unsere Kirche 
nach Bruchsal (Friedhofstr. 68) - Der 
Eintritt ist frei
Sonntag, 11.12.2023
9.30 Uhr Gottesdienst mit Evangelist 
Daniel Habich, Sonntagsschule für 
Kinder; Kaffeebar im Anschluss an den 
Gottesdienst
Mittwoch, 14.12.2023
20.00 Uhr Gottesdienst mit der 
Gemeinde Ölbronn

Biblische Gemeinde Bretten

Am Hagdorn 5
Mittwoch 07.12.2022 
18:30 Uhr Bibel- und Gebetskreis 
Freitag 09.12.2022 
19:00 Uhr Teen- und Jugendkreis (ab 
13 Jahre) nähere Informationen unter 
Tel. 07252 / 78024
Sonntag 11.12.2022 
14.30 Uhr "Adventsgottesdienst mit 
gemütlichem Kaffeetrinken, verschie-
denen Beiträgen, Weihnachtsliedern 
Herzliche Einladung an Jung und Alt!"
Mittwoch 14.12.2022 
18:30 Uhr Bibel- und Gebetskreis

ICF Kraichgau

Salzhofen 7
Sonntag, 11.12.22 
10:30 Uhr Gottesdienst mit 
Kids-Celebration 
18:30 Uhr Gottesdienst
Live Predigt mit Flo Walz um 10.30 Uhr 
und 18.30 Uhr 
Mehr Infos: www.icf-kraichgau.de/
online-church

Ende November fand im Hallenzent-
rum "Im Grüner" ein Fußball-Boykott-
Turnier von jungen Sportlerinnen und 
Sportlern aus der Region statt. Organi-
siert wurde das Turnier von den Jusos 
Karlsruhe-Land. Insgesamt traten vier 
Mannschaften im sportlichen Wett-
streit gegeneinander an, darunter auch 

Beim Fußball-Boykott-Turnier in der Halle "Im Grüner" erreichte der Jugendgemeinderat 
den zweiten Platz.                                                                         Foto: Miklós Kopcsándi

die Jugendgemeinderätinnen und Jugendgemeinderäte der Stadt Bretten.
Mit einer kurzen Ansprache eröffnete Bürgermeister Michael Nöltner 
das Freundschaftsturnier. Neben mitreißenden Fußballspielen wurde 
den Besuchern ein spannender Vortrag von Stefan Stoll geboten, dem 
Mitgründer der Kampagne #boycottqatar2022. Auch für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt. Der Jugendgemeinderat, der in gesponserten 
Trikots der Brettener Firma Simba-Arbeitsschutz antrat, erreichte das Fi-
nale. Nach einem knappen 2:3-Spiel gegen das Justus-Knecht-Gymnasium 
erzielten die Jugendgemeinderäte den zweiten Platz und gratulierten den 
Schülerinnen und Schülern des Justus-Knecht-Gymnasiums zum Sieg.

Neues aus dem Jugendgemeinderat

Leuchtende Augen unter dem Weih-
nachtsbaum, neugierige Blicke aus 
dem Fenster, wenn sich der Osterhase 
im Garten herumtreibt, hektisches 
Aufreißen von Geschenkpapier und 
Spielen bis zur totalen Müdigkeit: Wer 
kennt diese Aufregung nicht? 
Das Brettener Museumjahr beginnt 
bereits am Freitag, den 6. Januar 2023, 
mit der Eröffnung der neuen Sonder-
ausstellung „Träume der Kindheit“. 
Hierbei handelt es sich um eine Son-
derausstellung über buntes, aktuelles 
und längst vergessenes Spielzeug 
sowie zu besonderen Fund- und Lieb-
lingsstücken aus der Kindheit durch 
die Jahrzehnte. 
Seit Jahrhunderten spielen Kinder mit 
unterschiedlichsten Gegenständen, 
mit Sicherheit haben diese schon bei 

Träume der Kindheit: Sonderausstellung im Brettener Museum 
unseren Vorfahren für Freude, 
Aufregung und für manche Ausei-
nandersetzung gesorgt. Doch die 
Erscheinung unseres Spielzeugs 
hat sich besonders in den letzten 
Jahrzehnten stark verändert. 
In dieser Ausstellung über buntes, 
aktuelles und längst vergessenes 
Spielzeug sowie zu besonderen 
Fund- und Lieblingsstücken aus 
der Kindheit durch die Jahrzehnte 
möchte das Team des Museums 
besonders seinen jungen Besuche-
rinnen und Besuchern die Welt der 
Spielzeuge ihrer Eltern, Großel-
tern und der Urgroßeltern zeigen. 
An zahlreichen Mitmach-Stationen 
können übergroße Spiele, Kaufla-
den, Kasperletheater und vieles 
mehr interaktiv entdeckt werden. 

Mit einer Schatzkarte, die an unter-
schiedlichen Stationen abgestempelt 
werden kann, erkunden die kleinen 
Besucher eine bunte und märchen-
hafte Welt. Das Begleitprogramm 
reicht von Bastelangeboten bis hin 
zu einer Taschenlampenführung am 
Abend des 7. Februars. 
Eine Anmeldung bei der Tourist-
Info ist bereits möglich. Aufgrund 
von Umbauarbeiten für die neue 
Sonderausstellung „Träume der 
Kindheit“ bleibt das Museum im 
Schweizer Hof vom 19. Dezember 
2022 bis 5. Januar 2023 vorüberge-
hend geschlossen.
Öffnungszeiten des Museums: Mitt-
woch 15 bis 19 Uhr; Samstag, Sonn-
tag und an Feiertagen 11 bis 17 Uhr.
Der Eintritt ist frei.

Die Hälfte ist geschafft: Die Städti-
sche Wohnungsbau GmbH hat zum 
1. Dezember 17 der 34 geplanten, 
sozial geförderten Wohnungen im 
Wannenweg ihrer Bestimmung über-
geben. Bevor die neuen Mieter ihre 
Wohnungen bezogen, verschafften 
sich Oberbürgermeister Martin Wolff 
und Bürgermeister Michael Nöltner, 
der gleichzeitig Aufsichtsratsvorsit-
zender der Städtischen Wohnungsbau 
ist, ein Bild vor Ort. 
Daniel Veit, der das Projekt für die 
städtische GmbH verantwortete, 
führte durch die Wohnungen. In 
den vergangenen Monaten waren 
die beiden in die Jahre gekommenen 
Gebäude im Wannenweg 5 und 7 ab-
gerissen und nach neuesten Energie-
Standards neu errichtet worden. Dort 
einziehen konnten nun überwiegend 
die Bewohner aus den Häusern Wan-
nenweg 1 und 3. Diese Gebäude im 
Südosten der Kernstadt, die ebenfalls 
aus den 60er Jahren stammen, können 
nun in einem zweiten Bauabschnitt 
ersetzt werden. Es werden 17 weitere 
Wohnungen entstehen. Fertigstellung 
soll dann voraussichtlich im Sommer 
2024 sein.
Da die Wohneinheiten sozial geför-
dert sind, liegt der Mietpreis deutlich 
unter der ortsüblichen Vergleichs-
miete. Zusammen mit 22 weiteren 
Wohnungen in der Kleiststraße 4 und 

17 sozial geförderte Wohnungen im Wannenweg sind fertig
6, die in nachhaltiger Bauweise 
erstellt werden, wird mittelfristig 
ein komplett neues und architekto-
nisch ansprechendes Areal entste-
hen. Mit dem ökologischen Ansatz 
beim Bauvorhaben Kleiststraße 
4 und 6 will die Städtische Woh-
nungsbau GmbH einen Schritt 
zur CO2-Reduzierung wagen und 
gleichzeitig mit gutem Beispiel 
vorangehen.
Bei den 17 neu entstandenen 
Wohneinheiten im Wannenweg 
handelt es sich um Ein- bis Vier-
zimmerwohnungen, die von Ein-

zelpersonen bis hin zu kleineren 
Familien bewohnt werden, die einen 
Wohnberechtigungsschein vorwei-
sen können.
Oberbürgermeister Martin Wolff 
und Bürgermeister Michael Nöltner 
sowie die anwesenden Aufsichtsräte 
der Städtischen Wohnungsbau 
GmbH zeigten sich begeistert von 
lichtdurchfluteten Zimmern sowie 
den modernen Zuschnitten der 
Wohnungen und sprachen Lob und 
Dank an die örtlichen Bauunterneh-
men für die schnelle Umsetzung der 
Baumaßnahme aus.

Noch ist der Evangelische Kinder-
garten in Ruit in einer Container-
Anlage auf der Festwiese unterge-
bracht. Bald aber sollen sich für 
die Mädchen und Jungen des 
Kindergartens Krabbennest wie-
der die Türen ihres sanierten und 
erweiterten Gebäudes öffnen: Der 
erneuerte Kindergarten wurde in 
Holzbauweise mit einem begrünten 
Flachdach vom Architekturbüro 
wwz umgesetzt. Im Freien werden 

Einblicke in den neuen Kindergarten Ruit

Bürgermeister Michael Nöltner führte mit (v. l.) Amtsleiter Fabian Dickemann vom Amt 
Bauen, Gebäudemanagement und Umwelt und Architekt Marcus Weiss den Evangelischen 
Kindergarten durch den erneuerten Kindergarten-Bau in Ruit.           Foto: Stadt Bretten

Schaukel, Balancierbalken, Rutsche, 
Wasserspiel und Sandbereich die 
66 Kinder zum Spielen und Toben 
einladen. Gruppen-, Intensiv- bzw. 
Schlafräume, Küche, Essensbe-
reich, sanitäre Einrichtungen und 
Parkmöglichkeiten bieten fortan 
ausreichend Platz für den laufenden 
Betrieb. Beheizt wird das Gebäude 
durch eine klimaneutrale Wärme-
pumpe, die - auf dem Flachdach 
platziert - die Umgebungsluft nutzt.

OB Martin Wolff und Bürgermeister Michael Nöltner ließen sich von Daniel Veit von der 
Städtischen Wohnungsbau GmbH die Räume zeigen.        Foto: Stadt Bretten

Bretten steht 
zusammen.
#EnergiePaktBretten

KraichgauEnergie

Energiespartipp:
Die aktuelle Energiekrise sorgt für 

echte Herausforderungen. Aber wir 

in der Region stehen fest zusam-

men – für ein gemeinsames Ziel: Wir 

werden im  

Schulterschluss 20 % Strom und Gas 

einsparen, damit ganz Deutschland 

gut durch den Winter kommt und 

unsere Region stabil bleibt. Energie-

einsparen ist kurz- und mittelfristig 

die wirksamste Maßnahme der Ener-

giekrise zu begegnen. Jeder Beitrag 

zählt. Helfen Sie bitte mit!

Thema des dieswöchigen Energie-

spartipps: Heizkosten sparen - 

Energieverbrauch ganz einfach 

senken.

Fenster und Türen abdichten

Undichte Fenster oder Außentüren 

sorgen für unangenehme Zugluft 

und Wärmeverluste in der Wohnung. 

So prüfen Sie schnell und einfach, 

ob Ihre Fenster und Türen dicht 

sind: Klemmen Sie ein Blatt Papier 

zwischen Fensterrahmen und Fens-

terflügel ein. Falls Sie das Papier bei 
geschlossenem Fenster nicht her-

ausziehen können, ist das Fenster 

an dieser Stelle dicht. Wiederholen 

Sie den Papiertest an mehreren Stel-

len. Bei Fenstern reicht es meistens 

schon, die Dichtung zu erneuern oder 

die Fensterflügel zu justieren. Bei 
Wohnungs- oder Haustüren offenem 

Türschlitz kann oftmals nachträglich 

eine Dichtung – ein sogenannter Käl-

tefeind – eingebaut werden. Haben 

Sie einen Windfang, sollten Sie ihn 

bei kalter Witterung stets geschlos-

sen halten.

Die facebook-Inhalte 

der Stadt Bretten
Besuchen Sie uns auf 

unserer facebook-Seite: 

www.facebook.com/

stadt.bretten
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1. Rinklinger 
Weihnachtsmarkt
Freitag 16. Dezember 2022

Mit Live-Musik 

auf der Bühne

20 Stände mit Weihnachtsartikeln,  
leckerem Essen sowie warmen und kalten Getränken

Organisiert von der Ortsverwaltung Rinklingen und unterstützt von den Rinklinger Vereinen und Institutionen

Die Kinder der Grundschule  (16:30 Uhr)


Ev. Kirchenchor (17:15 Uhr)


Ev. Posaunenchor (18:00 Uhr)


Happy Voices (18:45 Uhr)


Die drei Sakande Schwestern / Violine 

(19:30 Uhr)


            Graceland
  (20:15 Uhr) 

AB 16 UHR 

AUF DEM DORFPLATZ
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Brettener Weine

& mehr!

Ideal als Weihnachtsgeschenk 臘��⣟�

Erhältlich bei der Tourist-Info Bretten

07252 583710  •  touristinfo@bretten.de

Weitere Produkte auf www.erlebebretten.de
Weine, Sekt & Secco: hergestellt und abgefüllt vom Weingut Plag ��

Blut wird täglich dringend benötigt. 
Der bevorstehende Winter lässt 
knapper werdende Blutkonserven 
befürchten. Das DRK bittet drin-
gend zur Blutspende. 
Aktuell kann der Blutspendedienst 
des Deutschen Roten Kreuzes 
(DRK) Baden-Württemberg-Hessen 
Krankenhäuser entsprechend ihres 
Bedarfs versorgen. Die „Versor-
gungs-Ampel“ steht damit allerdings 
noch lange nicht auf „grün“: Einige 
Blutpräparate sind nur kurz haltbar, 
sodass täglich genügend Spenden 
vorhanden sein müssen. Aktuell 
reicht die Zahl der eigenen Kon-
serven für etwa zweieinhalb Tage. 
Sicherer wäre ein Vorrat für vier 
bis fünf Tage. 
Blut wird kontinuierlich und jeden 
Tag benötigt. Alleine in Hessen 
und Baden-Württemberg werden 
täglich mehr als 2.700 Blutkonser-
ven gebraucht, um eine lückenlose 
Versorgung der Krankenhäuser zu 
gewährleisten und Patientinnen 
und Patienten aller Altersklassen 
ausreichend zu versorgen. Ziel für 
die kommenden Tage muss daher 
sein, dass alle angebotenen Blut-
spendetermine gut besucht werden. 
Der DRK-Blutspendedienst bittet 
daher dringend zur Blutspende.

Blutversorgung wird in der  
kalten Jahreszeit zur Herausforderung

Nächster Blutspendetermin: 
Mittwoch, 14.12.2022, 14:30 bis 
19:30 Uhr, Stadtparkhalle, Post-
weg 52, 75015 Bretten.
Die Teilnahme an der Blutspende ist 
nur mit Terminreservierung möglich. 
Eine Übersicht aller Blutspendeter-
mine bietet der DRK-Blutspende-
dienst online unter: www.blutspen-
de.de/termine. 
Neben dem möglichen coronabe-
dingten Ausfall von Spender:innen 
werden auch die Folgen der Ener-
giekrise für die Blutspende zu einer 
Herausforderung des anstehenden 
Winters: Gleichzeitig Energie spa-
ren, pandemiebedingt regelmäßig 
Lüften und trotzdem eine für die 
Blutspende erforderliche Mindest-
temperatur innerhalb der Spendenlo-
kale einhalten – das wird nicht leicht. 
Zusätzlich ist der Personal- und 
Nachwuchsmangel im Gesundheits-
wesen auch im Rahmen der Blutspen-
de spürbar. 
Alle Termine sowie eventuelle Ände-
rungen, aktuelle Maßnahmen und 
Informationen rund um das Thema 
Blutspende in Zeiten von Corona 
erhalten Interessierte telefonisch 
über die kostenlose Service-Hotline 
0800/11 949 11 oder online unter 
www.blutspende.de/corona

Musikalische Eröffnung: Oberbürgermeister Martin Wolff und die Kinder des Diedelsheimer Kindergartens stimmen auf den Weihnachts-
markt auf dem Gelände des Tennisclubs ein.                                                             Foto: Stadt Bretten

Diedelsheimer Weihnachtsmarkt kehrt an neuer Stelle aus Pause zurück
Zwei Jahre in Folge mussten die 
Diedelsheimerinnen und Diedels-
heimer coronabedingt auf ihren 
Weihnachtsmarkt verzichten. 36 
Monate nach der bislang letzten 
Auflage im Dezember 2019 kehrte 
die Veranstaltung nun endlich zu-
rück - und zwar an einem neuen Ort. 
Statt wie bisher am Dorfgemein-
schaftshaus fand der Markt in 
diesem Jahr auf dem Gelände des 
Tennisclubs statt - und dies an gleich 
zwei Tagen und mit mehr Platz für 
Stände und Angebote der mitwirken-
den Gruppen und Vereine.
Ortsvorsteher Martin Kern dankte 
bei seiner Begrüßung am vergange-
nen Samstag allen Teilnehmern: der 
Jugendfeuerwehr, der CVJM, dem 
evangelischen Kindergarten, dem 
gastgebenden  Tennisclub und dem 
Sternfahrerclub. Er freute sich über 
die gute Resonanz bei der Glühwein-
party am Freitagabend und zollte 
bei dieser Gelegenheit Heidi Leins 
Respekt, die den Weihnachtsmarkt 
bis 2019 über viele Jahre hinweg 
organisiert hatte.
"Ich bin froh und dankbar, dass es 
nach zwei Jahren Corona-Unterbre-
chung in diesem Jahr überhaupt 
wieder Weihnachtsmärkte wie die-
sen hier in Diedelsheim geben 
kann", sagte Oberbürgermeister 

Martin Wolff bei seiner Begrü-
ßung. Der Stadtverwaltung sei es 
wichtig gewesen, in diesem Winter 
die Brauchtumspflege mit Energie-
einsparungen zu verbinden, Weih-
nachtsmärkte grundsätzlich aber wie-
der zu ermöglichen. "Ich bin trotz 
der Sparmaßnahmen sicher, dass 
wir einen schönen Weihnachtsmarkt 
und eine schöne Vorweihnachtszeit 
haben werden", so Wolff.
Gleichermaßen zeigte sich der 
Oberbürgermeister erfreut, dass die 
Veranstaltung in Diedelsheim auf 
dem Gelände des Tennisclubs eine 
neue Heimat gefunden hat. "Es wäre 

schön, wenn der Weihnachtsmarkt 
auch an dieser Stelle zur Tradition 
werden würde", sagte der OB.
Für das Rahmenprogramm sorg-
ten der Schulchor der Schwandorf-
Grundschule, der evangelische und 
der katholische Kindergarten, der 
CVJM mit Tabea Völker, die Kinder 
des Turn- und Sportvereins sowie der 
Posaunenchor.
An den Ständen konnten sich die 
Besucher mit verschiedenen Köstlich-
keiten eindecken, Kunsthandwerk er-
werben oder sogar  direkt eine Tanne 
zum Schmücken für das heimische 
Wohnzimmer mitnehmen.

Brettener  

Weihnachtsmomente
Von Freitag, 9. Dezember, bis 
Sonntag, 18. Dezember, wird der 
Brettener Marktplatz zu einem 
vorweihnachtlichen Treffpunkt 
für Jung und Alt.Täglich von 12 
bis 20 Uhr ist in dieser Zeit der 
Weihnachtsmarkt geöffnet.
Zudem findet an den beiden Ad-
ventswochenenden 9 bis 11. und 
16. bis 18. Dezember der Hobby-
künstlermarkt auf dem Kirchplatz 
statt. Weitere Informationen gibt 
es in der Sonderveröffentlichung 
in dieser Zeitung.

Omas for Future stellen sich im Rathaus vorWeihnachtsfeier für ehemalige städtische Beschäftigte
Seit rund drei Jahren macht die 
Klimabewegung Fridays for Future 
mit groß angelegten Protesten 
auf sich aufmerksam. Doch nicht 
nur die Schüler und Jugendlichen 
haben es sich unter diesem Label 
zur Aufgabe gemacht, schnelle und 
effiziente Klimaschutzmaßnahmen 
von den Regierenden zu fordern.
Für die ältere Generation sind es 
seit 2019 die Omas for Future, die 
sich mit ähnlichem Ziel zusam-
mengetan haben, wenngleich die 
Vorgehensweise etwas weniger 
radikal anmutet als die der Kinder 
und Enkelkinder.
Das wurde bei einem Besuch von 
Bärbel Eickmeier und Birgid Klep-
per, die in Bretten eine der bereits 
70 Regionalgruppen der Omas for 
Future mitgegründet haben, im 
Brettener Rathaus deutlich. Die 
beiden stellten Oberbürgermeister 
Martin Wolff und Bürgermeister 
Michael Nöltner ihre Projekte vor 
und wollten ausloten, wo Zusam-
menarbeit mit der Stadtverwaltung 
möglich ist.
"Unser übergeordnetes Ziel ist es, 
dass unsere Enkelkinder in einer 
intakten Welt aufwachsen kön-
nen", machte die Vorsitzende Bär-
bel Eickmeier deutlich. Insofern 
unterscheidet sich das Anliegen 
also nicht vom Vorbild Fridays 
for Future. Doch zeigte sich auch, 

Birgid Klepper und Bärbel Eickmeier von der Gruppe "Omas for Future" stellten Bürgermei-
ster Michael Nöltner und OB Martin Wolff ihre Projekte vor.                 Foto: Stadt Bretten

Gesellige Stimmung herrschte Ende 
November beim „Seniorennachmit-
tag“ im Hallensportzentrum „Im 
Grüner“. 65 ehemalige städtische 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
kamen zusammen, um sich über 
aktuelle städtische Projekte zu 
informieren und bei Kaffee und 
Kuchen auszutauschen. Nachdem 
die Weihnachtsfeier aufgrund der 
Corona-Pandemie zwei Jahre lang 
ausgesetzt werden musste, freuten 
sich die ehemaligen städtischen 
Beschäftigten umso mehr auf das 
traditionelle Wiedersehen.
Der Ukraine-Krieg und die Energie-
Krise waren die bestimmenden 
Themen in der Ansprache von Ober-
bürgermeister Martin Wolff. „Es ist 
keine friedliche Welt, in der wir 2022 
leben. Aber dennoch ist es eine Welt, 
die Hoffnung gibt, weil es Menschen 

gibt, die für ihre Rechte, ihre Freiheit 
kämpfen und die sich schützend 
vor unsere demokratischen Werte 
stellen.“, resümierte er.
Im Anschluss rückte der OB den 
Fokus auf städtische Projekte wie 
die Sporgasse,  wo bis zum Peter-
und-Paul-Fest im kommenden Jahr 
den Besuchern 187 Stellplätze in 
der Tiefgarage zur Verfügung ste-
hen sollen. Auch Bauvorhaben wie 
das Dienstleistungszentrum, der 
Bronnerbau sowie die Kindergärten 
wurden thematisiert, ebenso wie der 
Digitalpakt und der Glasfaserausbau, 
Hochwasserschutzmaßnahmen, das 
Mobilitätskonzept oder der Ausbau 
von Nahwärmenetzen und regenera-
tiven Energiequellen. Im Anschluss 
gab Oberbürgermeister Wolff einen 
Ausblick auf anstehende Projekte im 
kommenden Jahr wie die Sanierung 

der Jahnhalle mit der Erweiterung 
der Hebelschule oder der Umbau der 
Pforzheimer Straße.
Der Kindergarten Drachenburg sorgte 
mit Gesang und Tanz für vorweih-
nachtliche Stimmung. Als Dankeschön 
gab es für die Erzieherinnen einen 
Weihnachtsstern, für die rund 10 
Kinder prall gefüllte Wundertüten mit 
Stiften, Süßigkeiten und mehr. Für das 
leibliche Wohl war vor Ort gesorgt. 
Stadtarchivar Alexander Kipphan prä-
sentierte den Besuchern einen Film zur 
1200-Jahr-Feier aus dem Jahr 1967. Mit 
lebendigen Gesprächen und heiterem 
Beisammensein endete die Weihnachts-
feier, die das Sachgebiet Personal der 
Stadtverwaltung traditionell organi-
siert. Mit der Veranstaltung bringt die 
Verwaltung zum Ausdruck, wie wichtig 
der Stadt die städtischen Beschäftigten 
auch nach ihrem Ausscheiden sind.

Oberbürgermeister Martin Wolff begrüßte die zahlreichen ehemaligen städtischen Beschäftigten, die zur Seniorenweihnachtsfeier in der 
Halle "Im Grüner" zusammenkamen.                                                                               Foto: Stadt Bretten

Weihnachtsstiefelaktion  
läuft mit Rekordbeteiligung

Vielen ist die Nikolausstiefelaktion 
der Brettener Einzelhändler in 
Zusammenarbeit mit dem Stadt-
marketing der Stadt bestimmt schon 
ein Begriff. Sie wurde im Jahr 2020 
ins Leben gerufen, um den kleinen 
Brettenerinnen und Brettenern im 
Kindergarten- und Grundschulalter 
eine Freude in der ansonsten unge-
wohnten und schwierigen Zeit der 
Coronapandemie zu machen. 
Die Stiefelabgabe für die Nikolaus-
Stiefelaktion 2022 hat am vergan-
genen Samstag stattgefunden. Die 
abgegebenen Schuhe können nun 
bis Samstag, 10. Dezember, in den 
Schaufenstern der Teilnehmenden 
Händler gefunden werden. Wir 
freuen uns sehr über das erneute 
Engagement unserer Brettener Ein-
zelhändlerinnen und Einzelhändler, 
die einen Großteil der Inhalte 
gespendet haben und sich auf die 
strahlenden Kinderaugen freuen. In 
diesem Jahr beteiligen sich mit 320 
abgegebenen Socken und Stiefeln 
sogar deutlich mehr Kinder als noch 
in den Vorjahren. Das zeigt uns, wie 
wichtig es ist, solche Weihnachtsmo-
mente zu schaffen. 
Wer übrigens etwas Hilfe bei der 
Suche nach der eigenen Socke be-
ziehungsweise dem eigenen Stiefel 

320 Socken und Stiefel wurden abgegeben 
und gefüllt.                Foto: Stadt Bretten

braucht, der kann ab Freitag, 9. 
Dezember, in einer im Schaufens-
ter der Tourist-Info ausgehäng-
ten Liste nachschauen, wo sein 
Exemplar zu finden ist. Dafür 
wird lediglich die bei der Abgabe 
mitgeteilte Nummer benötigt. Für 
den ein oder anderen bietet es sich 
sicher auch an, die Suche nach dem 
Stiefel mit einem Besuch auf dem 
Weihnachtsmarkt zu verbinden. 
Dieser öffnet am Freitag ab 12 Uhr.

dass die engagierten Brettenerinnen 
weniger auf die Lautstärke setzen als 
vielmehr auf Bildungsarbeit. "Wir 
sehen unseren Ansatzpunkt nicht bei 
Politik und Wirtschaft, sondern eher 
bei den Bürgerinnen und Bürgern", 
so Klepper.
So wurden in Zusammenarbeit mit 
der Dachorganisation, die in Leipzig 
ihren Sitz hat, bereits zwei Heft-
chen herausgegeben, die sich sehr 
niederschwellig mit den Themen 
Klimaschutz und Nachhaltigkeit 
beschäftigen. Am Tag der Erde (22. 
April) sind Veranstaltungen an Schu-
len geplant, bei denen es ein Quiz 
zu ebendiesen Themen geben wird. 

Außerdem wollen die Omas for 
Future im Lauf des nächsten Jahres 
zwei Ausstellungen organisieren, 
die sie gerne im Brettener Rathaus 
zeigen möchten. Oberbürgermeister 
Martin Wolff sagte hierbei seine 
Unterstützung zu und signalisierte 
großes Interesse. Zusammen mit 
Bürgermeister Michael Nöltner zeig-
te er auf, in wie vielen Bereichen die 
Stadt Bretten selbst im Klimaschutz 
aktiv ist und welch wichtiger Tätig-
keitsbereich dieser für die Zukunft 
sein wird. "Ich danke Ihnen für 
Ihr Engagement und wünsche den 
Omas for Future eine gute Zukunft", 
schloss OB Wolff das Gespräch. 



Bauerbach

Stadtteilnachrichten

Büchig

Rinklingen

Diedelsheim

Neibsheim

Ortschaftsratssitzung
Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrats am Donnerstag, 
den 8. Dezember, um 19 Uhr, in die 
Sporthalle in Rinklingen.
Tagesordnung
TOP 1: Bürgerfragestunde
TOP 2: Fluchttreppe Schulgebäude 
TOP 3: Jahresrückblick 
TOP 4: Jahresaussicht 2023
TOP 5: Bauanträge
TOP 6: Aktuelles  
TOP 6: Bekanntgaben/Verschie-
denes
Mit freundlichen Grüßen
Timo Hagino, Ortsvorsteher

Seniorennachmittag
Herzliche Einladung am 14.12.2022, 
um 15 Uhr, zu einem adventlichen 
Nachmittag im Kindergarten. 
Zu Kaffee, Kuchen und kleinen 
Snacks laden wir herzlich ein. 
Wir freuen uns auf viele Gäste. 
Liebe Grüße, das Helferteam

Adventsfenster 
Mittwoch, 7. Dezember, 18 Uhr
Bereits zum 3. Mal beteiligt sich 
die Ortsverwaltung bei der Aktion 
Bauerbacher Adventsfenster. Das 
Adventsfenster am Schaukasten der 
Ortsverwaltung wird am Mittwoch, 
7. Dezember, um 18 Uhr geöffnet. 
Wir freuen uns, dass in diesem Jahr 
wieder eine Bewirtung möglich ist. 
Es gibt Glühwein und Gebäck – 
bitte eine Tasse mitbringen!

Dorfplatz-Treff
Mittwoch, 7. Dezember, 18 Uhr, bei 
der Ortsverwaltung
Der nächste Dorfplatz-Treff findet 
am Mittwoch, 7. Dezember, bereits 
um 18 Uhr, beim Adventsfenster 
der Ortsverwaltung statt. Es gibt 
Glühwein und Gebäck – bitte eine 
Tasse mitbringen! 

Einladung zur Bürgerweihnacht 
in Büchig
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mit-
bürger!
In seiner Sitzung vom 17.11.22 hat 
sich der Ortschaftsrat dazu entschie-
den, dass wir die Veranstaltung zur 
Bürgerweihnacht in diesem Jahr 
durchführen möchten.
Termin wäre Sonntag, 11.Dezember 
2022 um 14:30 Uhr in der Bürger-
waldhalle.
Eingeladen sind alle Bürger/innen, 
die das 65. Lebensjahr erreicht ha-
ben. Selbstverständlich darf jeder 
seine/n Partner/in mitbringen. 
Eine Maskenpflicht besteht nicht, 
die Benutzung einer Maske ist aber 
jedem freigestellt. 
Gemeinsam mit dem Gesangsver-
ein Frohsinn Büchig erwarten Sie 
die Mitglieder des Ortschaftsrates 
in der weihnachtlich geschmück-
ten Bürgerwaldhalle. Bei Kaffee 

Rinklinger Seniorenausflug 2023 
ins Zillertal 
Der Ausflug der Rinklinger Senio-
ren ins Zillertal findet vom 29.05. 
bis 03.06.2023 statt. Auskunft und 
Anmeldung bei Karlheinz Wick, 
Tel. 07252/41345, oder Dieter Hoff-
mann, Tel. 07252/41747.

Fundsache
In der Hütte am Grillplatz wurde 
eine olivgrüne Decke gefunden und 
bei der Ortsverwaltung abgegeben. 
Sie kann zu den gewohnten Öff-
nungszeiten bei der Ortsverwaltung, 
Hauptstraße 17,  abgeholt werden. 

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung ist vom 19. 
Dezember 2022 bis 4. Januar 2023 
geschlossen. Ab Montag, 9. Januar, 
sind wir wieder zu den normalen 
Sprechzeiten für Sie da. Diese sind 
montags von 16 bis 19 Uhr sowie 
dienstags und mittwochs von 9 
bis 12 Uhr. Die Sprechzeiten von 
Ortsvorsteher Torsten Müller finden 
nach telefonischer Vereinbarung 
unter Tel. 0172/654 80 70 statt.
In dringenden Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an den Bür-
gerservice der Stadt Bretten, Tel. 
07252/921-180 oder an die entspre-
chenden Fachämter der Stadtver-
waltung.

Weihnachtssingen auf dem 
Dorfplatz 
Sonntag, 18. Dezember, 16:30 Uhr
Am Sonntag, 18. Dezember, findet 
um 16:30 Uhr wieder das weihnacht-
liche Singen und Musizieren auf 
dem Dorfplatz statt. Mitwirkende 
sind die örtlichen Vereine und 
Gruppen sowie der Kindergarten. 
Erstmals wird es auch ein paar Weih-

Neibsheimer Kalender
Der Kalender ist zum Preis von 8 
Euro bei der Ortsverwaltung und 
der Filiale der Volksbank Neibsheim 
erhältlich. Eine tolle Idee auch zum 
Verschenken. Wie in jedem Jahr gibt 
es eine limitierte Auflage.

nachtsmarktstände geben. Für Speis 
und Trank sorgt der Gesangverein. 
Alle Bauerbacher Einwohnerinnen 
und Einwohner sowie Gäste aus nah 
und fern sind herzlich eingeladen. 

Ortschaftsratsstizung 
Einladung zu einer öffentlichen Sit-
zung des Ortschaftsrats Büchig am
Donnerstag, 15.12.22 um 18:30 Uhr 
im Rathaus Büchig
Tagesordnung 
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Bürgerfragestunde
TOP 3 Bauanträge
TOP 4 Verschiedenes
TOP 5 Fragen außerhalb der Tages-
ordnung
TOP 6 Rückblick – Ausblick 2022 
/ 2023
Mit freundlichen Grüßen
Uve Vollers, Ortsvorsteher 

und Kuchen bzw. einem kleinen 
Vesper und einem unterhaltsamen 
Programm werden wir Sie alle „ver-
zaubern“! („kleiner Hinweis auf das 
Programm“)
Wir freuen uns auf viele gespannte 
Besucher/innen. 

Ab 14:00 Uhr bietet die Feuerwehr 
ab der Haltestelle Rathaus einen 
Fahrdienst zur Bürgerwaldhalle an. 

Grüße aus dem Rathaus
Uve Vollers, Ortsvorsteher 

Ortschaftsratsstizung
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Gölshausen am Don-
nerstag, 15. Dezember, um 19 Uhr 
im Bürgersaal des Rathauses
Tagesordnung:
1. Anfragen und Anregungen der 
Bürgerinnen und Bürger
2. Nachrücken in den Ortschaftsrat 
Gölshausen
- Feststellung, dass bei dem neu ein-
getretenen Mitglied Michael Rinkert 
  keine Hinderungsgründe vorliegen. 
3. Verpflichtung des in den Ort-
schaftsrat Gölshausen nachrücken-
den Mitglieds Herrn Michael Rin-
kert
4. Vorschlag für die Wahl
- der Ortsvorsteherin/des Ortsvor-
stehers
- der Stellvertreterin/des Stellver-
treters
5. Verschiedenes
6. Fragen der Zuhörerinnen und 
Zuhörer zur Sitzung
Mit freundlichen Grüßen
Timo Grahm, stellv. Ortsvorsteher

Gölshausen
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Stadt Bretten
Bildung und Kultur
Untere Kirchgasse 9
75015 Bretten

Öffnungszeiten: 
Mo-Do 9-18 Uhr, Fr & Sa 9-13 Uhr 
www.erlebe-bretten.de  

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3  
75015 Bretten  
Tel.: 07252 583710 
Email: touristinfo@bretten.de

Weihnachtsgeschenke selber basteln für Kinder ab sechs Jah-
ren, 222-21004       
Sa 10.12., 13-15 Uhr, 11 Euro zzgl. ca. 3 Euro Materialkosten

Online-Vortrag: Ärger mit dem Pflegedienst, 222-30313  
Ziel des Webinars ist, Basisinformationen zur guten pflegerischen Ver-
sorgung zu vermitteln und konkrete Tipps zur Lösung von Problemen 
mit dem Pflegedienst zu geben.
Mi 14.12., 18-19 Uhr, die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich.

Online-Vortrag: Arthrose, Arthritis & Co – Die Therapieansätze 
der Naturheilkunde, 222-30320        
Do 15.12., 19-20:30 Uhr, 9 Euro

Online-Vortrag: Biodiversität und Klimawandel, 222-10029       
Der Vortrag gibt einen Überblick über den Einfluss klimatischer Verän-
derungen in vorgeschichtlicher und geschichtlicher Zeit als Grundlage, 
um die Bedeutung rezenter und zukünftiger klimatischer Veränderungen 
zu verstehen. Es werden naturnahe Ökosysteme und Nutzökosysteme 
besprochen, die für die Biodiversität von besonderer Bedeutung sind.
Mi 21.12., 18-19:30 Uhr, die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich.

Zero Waste Haushaltsseife, 222-21007
In diesem Seifenkurs lernen Sie mit einfachen Materialien wie Milchkar-
tons, Kartoffeln, Ölen und Kaffeepulver gute Seifen selbst herzustellen.
Bitte mitbringen: zwei leere Milchkartons (jeweils ein Liter), Schutzbrille, Küchenschür-
ze, Plastikhandschuhe, Stabmixer, Gummispatel, Schneebesen, Becherglas und Edel-
stahltopf (für jeweils mind. zwei Liter).
Mi 21.12., 17-20 Uhr, 20 Euro zzgl. ca. 25 Euro Materialkosten

Angebote der vhs 
Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

KulturStadt Bretten
Museum im Schweizer Hof, Engelsberg 9
Öffnungszeiten: Sa, So / Feiertage 11 – 17 Uhr,  Mi 15 – 19 Uhr, Eintritt frei!

Fr 09.12., 20 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus

Wildes Holz – Alle Jahre wilder
Die Tradition sieht für die Blockflöte zu Weihnachten eine verhängnisvolle 
Rolle vor: Eigentlich will sie niemand hören, aber sie gehört halt irgendwie 
dazu. So wird die Blockflöte zum perfekten Instrument gegen Weihnachts-
harmonie. Da ist der Punk nicht weit!

Hier kommen die drei Musiker von 
Wildes Holz ins Spiel: sie kom-
binieren das kleine Folterholz mit 
einer akustischen Gitarre, einem 
Kontrabass und einer ordentlichen 
Portion Rock ’n' Roll. Es entsteht 
eine irrwitzige Musik, die Virtuosität 
und Trash, Romantik und Disko 
miteinander verbindet. 

Tickets: 22 Euro, erm. 18 Euro bei der Tourist-Info Bretten und Abendkasse

Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5, 07252 957613

Dauerausstellung im Museum Schweizer Hof 
Deutsches Schutzengelmuseum
Das Deutsche Schutzengelmuseum Bretten zeigt zahlreiche Exponate 
zum Thema Schutzengel, Schutzgeister und Schutzgötter.
17.–18.12.2 Das Deutsche Schutzengelmuseum ist letztmalig in diesem Jahr geöffnet!

06.01. bis 26.03.2023, Museum im Schweizer Hof 
Sonderausstellung: Träume der Kindheit
Eine Sonderausstellung über buntes, aktuelles und längst vergessenes 
Spielzeug sowie zu besonderen Fund- und Lieblingsstücken aus der 
Kindheit durch die Jahrzehnte.

Seit Jahrhunderten spielen Kinder mit 
unterschiedlichsten Gegenständen. Doch 
die Erscheinung unseres Spielzeugs hat 
sich besonders in den letzten Jahrzehn-
ten stark verändert. In dieser Ausstellung 
möchten wir besonders unseren jungen 
Besucher*innen die Welt der Spielzeuge 
ihrer Eltern, Großeltern und der Urgroßel-
tern zeigen.
An zahlreichen Mitmach-Stationen können 
übergroße Spiele, Kaufladen, Kasperlethe-
ater und vieles mehr interaktiv entdeckt werden! Mit einer Schatzkarte, 
die an unterschiedlichen Stationen abgestempelt werden kann, erkunden 
unsere kleinen Besucher*innen eine bunte und märchenhafte Welt!

Di 10.01., 17 Uhr, Museum im Schweizer Hof
Workshop Eulen-Fangspiel
Diese Eulen findet man nicht im Wald, sondern im Kinderzimmer. Wir 
basteln aus Papierrollen Eulen, die wir mit einem Federkleid aus bunten 
Papieren schmücken. Mit einem kleinen Trick wird aus den Eulen ein 
Fangspiel.
Bitte mitbringen: Schere, Lineal, Bleistift, Kleber, schwarzer Filzstift. Alter: 6-10 Jahre. 
Anmeldung bei der Tourist-Info bis zum 05.01.23, Teilnahmegebühr: 4 Euro.

Geänderte Öffnungszeiten: Am Mittwoch, den 14.12., muss das Mu-
seum aufgrund einer internen Veranstaltung leider geschlossen bleiben. 
Während der Umbauarbeiten für die Sonderausstellung „Träume der 
Kindheit“ bleibt das Museum im Schweizer Hof vom 19.12.–05.01.ge-
schlossen.

So 11.12., 11 Uhr
Öffentliche Altstadtführung
Lassen Sie sich während der Führung durch die Altstadt von den Se-
henswürdigkeiten Brettens verzaubern. Folgen Sie dem Stadtführer 
durch den beeindruckenden historischen Stadtkern und erfahren Sie viel 
Interessantes und Wissenswertes über Pfeiferturm und mehr.

Treffpunkt: Marktbrunnen, 5 Euro, ca. 90 Min.,  Anmeldung bei der Tourist-Info

Tourist-Info, Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

KulturStad
t

Do 15.12., 19 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus
Musik und Poesie zur Weihnachtszeit
Die Jugendmusikschule Unterer Kraichgau e.V. Bretten und die Stadtbü-
cherei laden ein zu einem vorweihnachtlichen literarisch-musikalischen 
Hörgenuss. Es musizieren in einem abwechslungsreichen Programm 
vorweihnachtlicher Musik Schülerinnen und Schüler der Jugendmusik-
schule, untermalt mit weihnachtlich besinnlichen Texten, vorgetragen 
von Anette Giesche. 
Der Eintritt ist frei.

Filme streamen mit der Stadtbücherei: 
Filmfriend präsentiert zwei filmische Adventskalender
Jeder, der einen gültigen Bibliotheksausweis besitzt, kann dieses Strea-
mingportal kostenfrei nutzen. Über 3.500 Spielfilme, Dokus & Kinderfilme 
(mit FSK und Altersempfehlung) sind im Angebot. 
Der Zugang zu filmfriend erfolgt über die Website der Stadtbücherei (eBi-
bliothek) https://bibliotheken.komm.one/bretten/
Ab 1. Dezember gibt es täglich einen Überraschungsfilm und als Minise-
rie „Beutolomäus und der wahre Weihnachtsmann“.

Ist Ihr Leseausweis noch gültig?
Die Stadtbücherei erinnert alle Bibliotheksbenutzer daran, die Gültigkeit 
ihres Leseausweises zu prüfen und ihn gegebenenfalls rechtzeitig verlän-
gern zu lassen – per Mail an stadtbuecherei@bretten.de oder telefonisch 
unter 07252 957614. Das Ablaufdatum des Ausweises ist im jeweiligen 
Konto ersichtlich (https://bibliotheken.komm.one/bretten/).

Fundsachen
Ein Schlüssel mit Schlüsselmäpp-
chen wurde in der Schwandorfstraße 
gefunden und ist in der Ortsver-
waltung als Fundsache abgegeben 
worden. Der Besitzer kann die Fund-
sache im Rathaus Diedelsheim nach 
telefonischer Anmeldung (2236) 
während der Sprechzeiten abholen.

Altpapiersammlung
Der FC Neibsheim führt am Sams-
tag, den 10. Dezember, von 8 bis 14 
Uhr eine Altpapiersammlung durch. 
Papier und Kartonagen können am 
Parkplatz bei der Talbachhalle ange-
liefert werden. Die Fahrzeuge mit 
den Helfern des FC Neibsheim sind 
unterwegs und fahren alle Straßen in 
Neibsheim an. Der Erlös der Papier-
sammlung kommt der Jugendarbeit 
des Fußballclubs zugute.

Ortschaftsratssitzung
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Neibsheim am Mitt-
woch, 07.12.2022 um 18 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses
Tagesordnung: 
TOP 1: Fragen und Anregungen der 
BürgerInnen
TOP 2: Bekanntgaben/Verschie-
denes
TOP 3: BürgerInnen haben das 
Wort
Mit freundlichen Grüßen
Michael Koch, Ortsvorsteher

Ortschaftsratssitzung
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Ruit am Donnerstag, 
15.12.2022 um 18:30 Uhr in den 
Bürgersaal des Rathauses 
Tagesordnung: 
TOP 1: Anhörung zu Bauanträgen
TOP 2: Bericht aus der Ortsbege-
hung Knittlinger Straße / Parksitu-
ation
TOP 3: Verschiedenes
TOP 4: Anfragen und Anregungen 
der Bürgerinnen und Bürger
Mit freundlichen Grüßen
Aaron Treut, Ortsvorsteher

Ruit
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